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TALENTE

Marco Luchsinger und Shayade Hug haben vieles vor

Wer entdeckt die gemeinsamen Geheimnisse?

Marco Luchsinger, Bolligen/
Rotweiss, R4, 30.06.1994
Wie lauteten die Resultate von Federer 
gegen seine Widersacher? Im Zeitalter 
von Internet ein Klacks, innert Sekun-
den herauszufinden. Vorausgesetzt, 
man ist ans Internet angeschlossen 
und findet rasch die richtigen Tabel-
len. Noch schneller gehts, wenn die 
Resultate über die aufgeschaltete Bio-
Harddisk verfügbar sind. Wer kann 
schon Daten in solchen Mengen mehr 
oder weniger augenblicklich abrufen? 
Ganz Helvetien ist von PC-Legionen 
besetzt, aber niemand kann mittels 
Kopf-Harddisk diese Datenmengen 
abrufen. Niemand? Doch! In einem 
Dorf von unbeugsamen Bernern gibt 
es mindestens einen, der dem Com-
puter auf diesem Gebiet Widerstand 
leistet. Im Ernst: Marco verfügt über 
ein erstaunliches Gedächtnis, wenn 
etwas sein  Interesse geweckt hat. 
Und Tennis ist etwas, das ihn mehr als 
interessiert! Woran es liegt, dass er so 
gut Tennis spielt? Nun, soviel sei ver-
raten: Ein Druide  ist nicht im Spiel!

Shayade Hug, Lawn/Dählhölz-
li, R1, 26.10.1990
Was sind herausragende Eigen-
schaften von Katzen? Beweglichkeit, 
Geduld, Ausdauer, Kraft und Schnel-
ligkeit im richtigen Moment. Und die 
Fähigkeit, nach Niederlagen weiterzu-
machen. «Manchmal spielt das Leben 
mit dir gern Katz’ und Maus, immer 
wieder wirds das geben, einer, der 
trickst dich aus». Die Maus, die Sha-
yade immer wieder herausfordert, ist 
in der Regel gelb, rund und schnell. 
Vielleicht hilft es Shayade, dass ihre 
Mutter aus Brasilien stammt. Jedoch: 
Lange nicht alle, die Wurzeln in Brasi-
lien haben, werden so automatisch zu 
guten Tennisspielern. Woran also liegt 
es, dass Shayade derart gekonnt Ten-
nis spielt? Macht sie den ganzen Tag 
nichts anderes als auf Bälle dreschen, 
oder liegt doch eine (im übertragenen 
Sinn) vorhandene Wesensverwand-
schaft mit dem eingangs erwähnten 
Tier vor? Übrigens: «Shayade» stammt 
aus dem Persischen und heisst soviel 
wie «Junge Katze»…

Wir stellen zwei Junioren-Kader-
spieler vor, die unterschiedliche 
Werdegänge und Hintergründe 
haben: Die eine Lernende, der 
andere Schüler, die eine 17 Jah-
re alt, der andere 13, der eine 
mag vor allem Teigwaren und 
Pizzas, die andere isst eigentlich 
von allem…

Von Eric Pfister
Fotos Ursula Pinheiro-Weber

Also Unterschied über Unterschied, 
und doch… sind interessante Ge-
meinsamkeiten festzustellen, unab-
hängig vom Sport bemerkenswerte 
Einsichten… Für diejenigen, die 
etwas erreichen wollen, aber nicht 
wissen, wie. Für diejenigen, die et-
was erreichen wollen, aber nicht 
wissen, wo. Und für diejenigen, die 
vielleicht schon etliche Rückschläge 
hinnehmen mussten und denken, 
dies sei nicht normal.  
Verraten werden die Einsichten 
nicht direkt, das würde den Gewinn 
der Erkenntnis erheblich schmälern. 
Wer bereit ist darüber nachzuden-
ken, zwischen den Zeilen zu lesen, 
dem wird aufgehen, was gemeint 
ist. Egal, ob Junior oder Senior.
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Marco Luchsinger: Nachdenken ist eine 
seiner Stärken


